
9/1 Zahlenbereichserweiterung

Welches einfache geometrische Problem zeigt die
Notwendigkeit der Einführung der reellen Zahlen?
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9/2 Teilweises Radizieren

Vereinfache so weit wie möglich.

a)
√

108

b)
√

b2

c)
√

4bc2 mit b,c ∈ R+
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9/3 Rechnen mit Wurzeln

Vereinfache jeweils so weit wie möglich.

a) 2
√

2−√2+5
√

2

b)
√

2 +
√

3

c)
√

2 · √3

d)

√
12√
3

e)
√

x2 + 9

f)
√

x2 − x + 1
4
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9/4 Nenner rational machen

Mache den Nenner rational
und vereinfache so weit wie möglich.

2
√

2

1 +
√

2
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9/5 Wurzelgleichung

Bestimme die Lösungsmenge der folgenden
Gleichung.

1 + 2
√

x2 − 2,25 = 5; G = R
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9/6 Satz des Pythagoras

Formuliere den Satz des Pythagoras
in Worten und in Symbolschreibweise
anhand einer geeigneten Zeichnung!
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9/7 Abstand im Koordinatensystem

In einem Koordinatensystem
sind die beiden Punkte
A(−3|1) und B(2|3)

gegeben.

Fertige eine Zeichnung an und berechne AB .
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9/8 Definitionsmenge

Bestimme jeweils die maximale Definitionsmenge
der folgenden Terme (G = R).

a)
√

2x − 3

b)
1√

4− 2
3
x

c)
√

4x2 − 9
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9/9 Parabelscheitel I

Durch die folgenden Gleichungen sind verschobene
Normalparabeln festgelegt. Gib jeweils die

Koordinaten des Scheitels S an.

a) y = (x − 4,5)2

b) y = (x + 6)2 + 1

c) y = x2 − 9
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9/10 Parabeleigenschaften

Gegeben ist die Funktion

p : x 7→ −3 · (x + 2)2 − 0,5 mit x ∈ R.

Gib alle Eigenschaften des Graphen von p an, die
man aus der Funktionsgleichung entnehmen kann.
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9/11 Parabeln erkennen

Ordne die folgenden Funktionsgleichungen den abgebildeten
Graphen zu.

a) y = 1
3x2− 2

3x+ 4
3

b) y = 3x2−6x +4

c) y = 2(x−1)2+1

d) 2x2 + 4x + 3

e) y = −x2 + 2x

f) y = −x2 + x

x
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y
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9/12 Parabelscheitel II

Bestimme den Scheitel der Parabel mit der
Gleichung

y = −2x2 + 14x − 19,5

mit Hilfe zweier unterschiedlicher Verfahren.
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9/13 Parabel durch Punkte I

Der Graph Gg der Funktion

g : x 7→ ax2 + bx + c ; x ∈ R

berührt die x−Achse im Punkt P(2|0) und verläuft
durch den Punkt A(1|2).

Bestimme die Koeffizienten a, b und c .
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9/14 Lösungsformel

Löse die Gleichung

6x2 − 13x + 6 = 0

über der Grundmenge G = R
mit Hilfe der Lösungsformel für quadratische

Gleichungen.
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9/15 Gleichungen lösen

Bestimme die Lösungen der folgenden Gleichungen
über der Grundmenge G = R auf möglichst

einfache Weise.

a) 4x3 = 3x2

b) −3n2 + 27 = 0
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9/16 Biquadratische Gleichung

Bestimme die Lösungsmenge der Gleichung

x4 − x2 − 6 = 0

über der Grundmenge G = R.
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9/17 Gleichungssystem

Löse das folgende Gleichungssystem.

(I ) 2x − 2y + z = 8

(II ) 3x + 2y − 2z = 22

(III ) −4x + 3y + z = 5

(x ,y ,z ∈ R)
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9/18 Parabel durch Punkte II

Bestimme die Funktionsgleichung einer
quadratischen Funktion p mit Dp = R,

deren Graph Gp durch die Punkte

A(2|0), B(3|5) und C (−7|0)

verläuft.
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9/19 Funktionenschar

a) Gib die Schar quadratischer Funktionen fk
an, deren Graphen Gk den Scheitel S(2| − 1)
besitzen.

b) Bestimme den Scharparameter k ∈ R so,
dass Gk durch den Punkt P(7|49) verläuft.
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9/20 Lösungsformel in Anwendung I

Der Umfang eines Rechtecks beträgt 40 cm, sein
Flächeninhalt 91 cm2.

Berechne die Länge und die Breite dieses Rechtecks!
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9/21 Lösungsformel in Anwendung II

Eine positive Zahl ist um 0,45 kleiner als ihr
Kehrwert.

Bestimme diese Zahl rechnerisch!
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9/22 Diskriminante

Gegeben ist die Funktion

f : x 7→ −x2; x ∈ R

und die Funktionenschar

gk : x 7→ x2 + 2x − k ; x ∈ R, k ∈ R.

Ermittle die Anzahl der Schnittpunkte der Graphen
von f und gk in Abhängigkeit

vom Scharparameter k .
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9/23 Urnenmodell ohne Zurücklegen

Aus einer Urne mit zwei weißen und drei schwarzen
Kugeln werden nacheinander drei Kugeln ohne

Zurücklegen gezogen.

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit folgender
Ereignisse?

• A :
”
Die erste gezogene Kugel ist weiß.“

• B :
”
Genau zwei der gezogenen Kugeln sind

weiß.“

• C :
”
Die zweite gezogene Kugel ist weiß.“
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9/24 Urnenmodell mit Zurücklegen

Aus einer Urne mit zwei weißen und drei schwarzen
Kugeln werden nacheinander drei Kugeln mit

Zurücklegen gezogen.

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit folgender
Ereignisse?

• A :
”
Genau zwei der gezogenen Kugeln sind

weiß.“

• B :
”
Die zweite gezogene Kugel ist weiß.“

Gymnasium Waldkraiburg



9/25 Sinus, Kosinus, Tangens

Gib anhand einer geeigneten Zeichnung die
Zusammenhänge zwischen den Seitenlängen eines
rechtwinkligen Dreiecks und Sinus, Kosinus sowie

Tangens von ϕ an.
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9/26 Steigung

Ein Radprofi muss im Rahmen einer Bergetappe
einen Anstieg der Steigung 16% bewältigen.

a) Erkläre diese Aussage.

b) Bestimme die Größe des Winkels, den die Berg-
straße mit der Horizontalen bildet.
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9/27 Dreiecksberechnung

In einem Dreieck 4ABC kennt man

c = 4,3 cm, α = 30◦ und γ = 90◦.

Fertige eine Planskizze an
und berechne a, b sowie β.
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9/28 Sinus u. Kosinus am Einheitskreis

Trage im abgebildeten Einheitskreis Strecken ein,
deren Längen sin α und cos α entsprechen.

x

y

α
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9/29 Prisma

Zeichne das Schrägbild eines geraden Prismas mit
quadratischer Grundfläche

(Seitenlänge a = 2 cm, Höhe h = 3 cm),
das auf einer Grundfläche steht.

a) Berechne sein Volumen.

b) Wie ändert sich das Volumen, wenn man die
Deckfläche verschiebt, ohne die Höhe h zu
verändern?
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9/30 Pyramide

Die Abbildung zeigt eine gerade Pyramide mit quadratischer
Grundfläche der Seitenlänge a = 4,0 m und der Höhe

h = 9,0 m.

δ

A B

C
D

S

M

hs

Berechne Volumen und Oberfläche der Pyramide sowie den

Neigungswinkel δ.
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9/31 Zylinder

Berechne den Radius und die Oberfläche eines
geraden Kreiszylinders, der 2,8 m hoch ist und ein

Volumen von 220 m3 hat.
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9/32 Kegel

Die Abbildung zeigt einen geraden Kegel.

h

r

s

Gib das Volumen V und die Länge s der Mantellinie
in Abhängigkeit von r und h an.

Skizziere ferner das Netz eines geraden Kegels.
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